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Wirtschaftsstandort Deutschland bei ausländischen 
Investoren beliebt 
 
Der Innenminister des Landes Nordrhein-Westfalen 
Dr. Ingo Wolf ehrt Unternehmen aus der Schweiz  
 
Dortmund/Berlin, 04.07.2006 – Während des offiziellen 
internationalen Medienempfangs des Landes NRW am 
Montagabend ehrte der Landesinnenminister Dr. Ingo Wolf 
zwei ausländische Unternehmen für ihr Engagement in 

Deutschland. Die Schweizer iQ POWER AG und die 
niederländische Scheuten Glasgroep B.V. erhielten beide die 
Investorenurkunde „Invest in Germany – Land of Ideas“. 
Beide Firmen sind seit 2006 als Investoren am 
Wirtschaftsstandort NRW aktiv. 
 
Die Schweizer iQ POWER AG entschied sich am 4. Mai 2006 
für den Standort Dortmund, um eine eigene Fabrik zur 

Herstellung innovativer Energiespeicher-Systeme zu errichten. Hier werden dann intelligente 
Energiespeicher-Systeme für die Automobilindustrie gefertigt. Das Unternehmen schafft mit dieser 
Investition zunächst 80 neue Arbeitsplätze in NRW.  
 

Die niederländische Scheuten Glasgroep B.V. investiert in Gelsenkirchen in Solar-Technologie. Noch in 
diesem Jahr wird die Produktionskapazität für Solarmodule um das Fünffache erweitert. Dortmund erhält 
durch das wirtschaftliche Engagement der Niederländer mittelfristig bis zu 300 neue Arbeitsplätze. 
 
Stellvertretend für die Scheuten Glasgroep B.V. nahm Frans van den Heuvel, Managing Director 
Scheuten Solar Holding, die Auszeichnung in Empfang. Für die iQ Power AG war Peter E. Braun, Präsident 
des Verwaltungsrates iQ Power AG in Dortmund vor Ort. 
 
Der Empfang fand im Rahmen einer Veranstaltungsreihe statt, zu der die Standortmarketingagentur des 
Bundes „Invest in Germany“ und die Initiative „Deutschland – Land der Ideen“ im Rahmen der 
Fußballweltmeisterschaft 2006 potenzielle Investoren einlädt. Gerhart Maier, Geschäftsführer von „Invest 
in Germany“, und Mike de Vries, Geschäftsführer der FC Deutschland GmbH, unterstrichen in Dortmund, 

dass Investitionsentscheidungen wie die der Scheuten Glasgroep und der IQ POWER AG deutliche Signale 
für die Qualität des Standortes Deutschland aussenden.  
 
„Das sind genau die Ergebnisse, die die Standortinitiative ‚Deutschland – Land der Ideen’ gemeinsam mit 
‚Invest in Germany’ erzielen möchte. Unser Anliegen ist es, auf den Wachstumsstandort Deutschland 
aufmerksam zu machen, der potenziellen Investoren vielfältige Möglichkeiten bietet“, sagte Mike de 
Vries.  
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Peter E. Braun, Präsident des 
Verwaltungsrates iQ Power AG (5.v.l.) und 
Frans van den Heuvel, Managing Director 
Scheuten Solar Holding (2.v.r.) erhielten die 
Investorenurkunde „Invest in Germany – 
Land of Ideas“  


